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Vorlage Stadtparlament vom 10. Februar 2009  Nr. 0182 

Motionen 

Motion der Baukommission: „Pförtnereingänge Ost und West zum Gallusplatz“; Frage 
der Erheblicherklärung 

Antrag 

Wir beantragen Ihnen, folgenden Beschluss zu fassen: 

Die Motion „Pförtnereingänge Ost und West zum Gallusplatz“ wird erheblich erklärt. 

 

Die Baukommission des Stadtparlamentes reichte am 9. Dezember 2008 die beiliegende 

Motion "Pförtnereingänge Ost und West zum Gallusplatz" ein. 

Der Stadtrat nimmt zur Frage der Erheblicherklärung wie folgt Stellung: 

Am 23. September 2008 hat das Stadtparlament die Neugestaltung der südlichen Altstadt 

gutgeheissen und dafür einen Verpflichtungskredit von CHF 10'720'000 erteilt. In der von der 

Baukommission am 9. Dezember 2008 eingereichten Motion wird nun der Stadtrat zusätzlich 

beauftragt, dem Stadtparlament so rasch wie möglich eine Vorlage zur Gestaltung der bei-

den Einfahrtspforten Ost und West zum Gallusplatz zu unterbreiten.  

Die von der Baukommission vorgeschlagene Ausweitung des Gestaltungsperimeters ist eine 

zweckmässige und sinnvolle Ergänzung des Gestaltungskonzeptes. Damit kann ein die gan-

ze südliche Altstadt umfassendes, einheitliches gestalterisches Gesamtbild erreicht werden. 

Die geforderten speziellen Pförtnereingänge bilden den Auftakt für den Eintritt in die Altstadt-

bereich und verdeutlichen  die angestrebten Verkehrsziele, nämlich die Zahl der Altstadt-

durchfahrten tief zu halten und in der Begegnungszone eine möglichst rücksichtsvolle und 

vorsichtige Fahrweise zu erreichen. Die Erweiterung des Gestaltungsperimeters erfordert 

das Ausarbeiten eines Zusatzprojektes. Es enthält die beiden Altstadteingänge und den süd-
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lichsten Altstadtabschnitt der St.Georgen-Strasse. Zu untersuchen ist aber auch die künftige 

Nutzung und Ausgestaltung des angrenzenden Picopello-Plätzchens. Zu berücksichtigen ist 

schliesslich auch die Neugestaltung der Gallus-Gedenkstätte beim Eingang zur Mülenen-

schlucht, für die im Rahmen einer Arbeitsgruppe ein Gestaltungsvorschlag ausgearbeitet 

worden ist. Die möglichen stadträumlichen Aufwertungen von Picopelloplatz und Gallusge-

denkstätte müssen somit parallel zur zusätzlichen Altstadtgestaltung weiterentwickelt wer-

den.  

Das erforderliche Zusatzprojekt muss, damit es abgestimmt mit den beschlossenen Projek-

ten realisiert werden kann, in diesem Jahr vorbereitet werden. Der Projekt- und Kreditbe-

schluss des Stadtparlamentes muss bis im Frühjahr 2010 erfolgen. 

Der Stadtrat ist mit der Erheblicherklärung der Motion einverstanden. 

 

 
 
Der Stadtpräsident: 
Scheitlin 
 
 
Der Stadtschreiber: 
Linke 
 
 
Beilage: 
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